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1 Bestehende Verhältnisse 
 

1.1 Anlagenbetreiber 

 

Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG (NBB) 

Dahmestraße 15 

15749 Mittenwalde 

Tel.: (033764) 883-0 

Fax.: (033764) 883-22 

E-Mail: info.berlin-brandenburg@nehlsen.com 

 

 

1.2 Standort des Betriebes 

 

Bundesland: Brandenburg 

Landkreis: Dahme-Spreewald 

Stadt: Mittenwalde 

Gemarkung: Mittenwalde 

Flurstücksnummern: 507, 508 

Topographische Karte: Mittenwalde 3747-NW;  1 : 10 000 

 

Die Betriebsstätte Mittenwalde der Nehlsen GmbH & Co. KG befindet sich am südwestlichen 

Rand des ausgewiesenen Industrie- und Gewerbegebietes „Hechtstücke“ (ca. 75 ha) im Land-

kreis Dahme-Spreewald (Anlage 1). 

Auf der bereits bewirtschafteten Fläche (Flur 13, Gemarkung Mittenwalde, ca. 1,5 ha) befinden 

sich im Wesentlichen die Lager- und Behandlungshalle und das Büro- und Sozialgebäude 

(Flurstück 508) sowie das sog. „Schiedel-Lager“ (Flurstück 507). Eigentümer der bereits bewirt-

schafteten Fläche ist die Nehlsen AG, Wilhelm-Karmann-Str. 5, 28237 Bremen. 

 

 

1.3 Planungsgesellschaft 

 

LiGAR Dresden GmbH 

Lohrmannstraße 20 

01237 Dresden 

Tel.: (0351) 47056-0 

Fax.: (0351) 47056-50 

E-Mail: info@ligar.de 
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2 Rechtlicher Rahmen 
 

Die Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG betreibt am Standort Mittenwalde, Landkreis 

Dahme-Spreewald, im Industrie- und Gewerbegebiet "Hechtstücke" eine Abfallbehandlungs- 

und Lageranlage mit Genehmigung zur Annahme, Konditionierung und Behandlung sowie Zwi-

schenlagerung von gefährlichen und nicht gefährlichen Abfällen. Die Netto-Lagerkapazität der 

gefährlichen und nicht gefährlichen Abfälle ist auf derzeitig insgesamt 800 t, der Behandlungs-

durchsatz auf max. 10 t/h begrenzt.  

 

Für die Anlage liegen folgende Betriebsgenehmigungen vor: 

 

Genehmigungsbescheid Nr. 001.00.00/96/C des Landesumweltamtes Brandenburg, Außenstel-

le Cottbus, Abt. Immissionsschutz, Genehmigungsverfahrensstelle, vom 24.06.1996; gemäß 

4.BImSchV vom 24.07.1985, Nr.: 8.10, Spalte 1 in Verbindung mit Genehmigungsbescheid Nr. 

003/94 des Amtes für Immissionsschutz Luckenwalde vom 26.10.1994, Nr. 8.4, 8.11 und 9.35 

Spalte 2 der 4. BImSchV mit Genehmigung zur Behandlung und Zwischenlagerung von beson-

ders überwachungsbedürftigen Abfällen (Durchsatz: 10 t/h, Zwischenlagerung mit Gesamtla-

gerkapazität von 800 t).  

 

Die Lagerkapazität aller Anlagenteile mit 800 t gefährlichen und nicht gefährlichen Abfällen soll 

bestehen bleiben, jedoch ändert sich die Abfallmengenverteilung. Alle Abfälle sollen in maxima-

ler Menge (gemäß Sicherheitsleistung) angenommen, die Gesamtmenge dabei aber nicht über-

schritten werden. Das Abfallspektrum und die Abfallbehandlungsmethoden des Standortes blei-

ben weitestgehend erhalten. 

 

Aufgrund der Kennzeichnung "E" in der Spalte d der Nummern 8.11.1.1, 8.11.2.1 und 8.12.1.1 

des Anhangs 1 zur 4. BImSchV ist die Gesamtanlage als Anlage nach der Industrieemissions-

Richtlinie (IED-Anlage), Artikel 10 i.V.m. Anhang 1 gemäß § 3 der 4. BImSchV einzustufen. Aus 

der Menge und den Gefährlichkeitsmerkmalen der einzelnen Abfallstoffe resultiert die Feststel-

lung, dass für die geplante Anlage neben den Grundpflichten (§§ 3 bis 8a) auch die erweiterten 

Pflichten (§§ 9 bis 12) der StörfallV zutreffen. 

 

Den Betreiberpflichten nach § 5 Abs. 1 Nr. 1 BImSchG hinsichtlich des Schutzes vor schädli-

chen Umwelteinwirkungen und sonstigen Gefahren, erheblichen Nachteilen und erheblichen 

Belästigungen für die Allgemeinheit und die Nachbarschaft wird nachgekommen. Aufgrund ge-

setzlicher Änderungen (s. Verordnung zum Umsetzung der Richtlinie 2012/18/EU des Europäi-

schen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 zur Beherrschung der Gefahren schwerer 

Unfälle mit gefährlichen Stoffen; s. 12. BImSchV) informiert der Betreiber der NBB gemäß der 

§§ 8a und 11, i.V.m. Anhang V Teile 1 und 2, 12. BImSchV die Öffentlichkeit und macht die An-

gaben ständig zugänglich. Der Sicherheitsbericht, der gemäß § 9, 12. BImSchV bei Betriebsbe-

reichen der oberen Klasse ein Bestandteil der Genehmigungsunterlagen ist, wurde erstellt und 

der Behörde vorgelegt. 

 

 



LiGAR Betriebsstätte Mittenwalde, Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG  5 

 Information der Öffentlichkeit gemäß 12. BImSchV, §§ 8a und 11 i.V.m. Anhang V  

Bearbeitungsstand: 02.12.2021 

3 Beschreibung der Betriebsstätte 
 

3.1 Bestehende Anlagen 

 

Die bewirtschaftete Fläche der NBB beträgt ca. 1,5 ha. Die derzeit gültige immissionsschutz-

rechtliche Genehmigung umfasst die Flurstücke 507 und 508 der Gemarkung Mittenwalde. 

Sämtliche ausgewiesene Anlagenteile und Nebeneinrichtungen sind eingeschlossen (Anlage 1). 

 

Folgende BImSchG-genehmigte Lager- und Behandlungsorte stehen am Standort für die Lage-

rung und Behandlung der gefährlichen und nicht gefährlichen Abfälle zur Verfügung: 

- Behandlungs- und Lagerhalle 

- Siloanlage und Abstellfläche Mulden 

- "Schiedel-Lager" (überdachte und nicht überdachte Lager- und Behandlungsflächen) 

- Tanklager (Altöl, Öl/Wasser, Entwässerungsmulden) 

 

Für den Betrieb der Anlagen sind folgende Nebeneinrichtungen vorhanden: 

- Sprinklerzentrale (R5.1.1) 

- KfZ-Wartungsraum (R6a) 

- Geräteraum (R6b) 

- Nassraum (R6c) 

- Dieseltankstelle  

- Sonstige (Büro- und Sozialgebäude, Wasser-, Elektroenergie-, Gasversorgung, Fahrzeug-

waage) 

- Stellplätze für Pkw und Transportfahrzeuge 

 

Im Büro- und Sozialgebäude befindet sich ein firmeneigenes Labor für die Analysen zur Einstu-

fung der Abfälle und die Aufbewahrung von Rückstellproben.  

 

 

3.2 Beschreibung der Tätigkeiten in der Betriebsstätte Mittenwalde 

 

Der Betrieb des Lagers umfasst das Annehmen und Entladen der angelieferten Abfälle. Die 

Abfalltransporte werden beim Ein- und Ausgang verwogen und in den Betriebsdokumenten re-

gistriert.  

Die Anlage ist nach Annahme und Entladen der angelieferten Abfälle für das Sortieren, Ver-

mengen, Vermischen, Konditionieren, Konfektionieren, Umfüllen und Lagern konzipiert. Die 

Verfahren beschränken sich auf mechanische und physikalische, die Konsistenz der Abfälle 

verändernde Prozesse, die der Vorbereitung des Transportes und der Verwertung/Entsorgung 

dienen. Die Abfallbehandlung erfolgt teilweise manuell (wie Sortieren, Verpacken, Vermengen 

grober Feststoffe), teilweise mit Hilfe von Maschinen (wie Mischer, Zerkleinerer) oder sonstigen 

Ausrüstungen (wie Umfüllstation, Verteilertisch). 
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Es gelten folgende Vorgaben für den Umgang mit den Abfällen: 

 

- Einsatz von speziell qualifiziertem Fach- und Aufsichtspersonal 

- Umschlag und Transport in zugelassenen Behältnissen (GGVS-Zulassung, Bauartzulas-

sung) 

- Behandlung nur in speziellen Räumen und an den vorbereiteten Plätzen  

- Lagerung von Behältnissen in Regalcontainern mit Auffangwanne und Belüftung  

- Lagerung von brennbaren Flüssigkeiten in Regalcontainern mit Sprinklerschutz  

- Lagerung von Behältnissen in Regalen mit Auffangwanne 

- Lagerung von Behältnissen auf genehmigten Flächen 

- flüssige Stoffe werden nur über Auffangwannen umgefüllt 

- es stehen Behältnisse mit Aufsaugmaterial bereit 

- für das sofortige Umpumpen von Abfällen wird eine ex-geschützte Fasspumpe bevorratet 

- in der Behandlungs- und Lagerhalle sind 2 Augenspülduschen und 2 Körper-Notduschen 

installiert 

- das Labor besitzt einen Sicherheitsschrank und Chemikalienschränke sowie einen Abzugs-

arbeitsplatz und eine Notdusche 

 

Nach dem Sortieren, Vermengen, Vermischen, dem Konditionieren, Konfektionieren und dem 

Umfüllen in abfallartengerechte Lagerbehälter werden die Abfälle in die entsprechenden Ab-

stell-/Lagerbereiche eingelagert. Die Lagerung erfolgt überwiegend in ortsbeweglichen Behäl-

tern (Gebinde und BigBags bis 1 m3, Absetzmulden und Container bis 20 m3). Ortsfeste Behäl-

ter sind in der Siloanlage und dem Tanklager vorhanden.  

 

Jeweils nach dem Erreichen einer effektiven Transportlosgröße bzw. vor dem Ausschöpfen der 

Lagerkapazitäten werden die Abfälle durch Verladen auf abfallartengerechte Transporteinheiten 

wieder ausgelagert.  

Für die Umschlagprozesse im Lager kommen Absetz-/Hakenfahrzeuge, Silofahrzeuge, Sattel-

zugmaschinen, Kofferfahrzeuge, Radlader, Gabelstapler und Hubwagen zum Einsatz. 

 

 

 

4 Beschreibung der Abfälle 
 

Gemäß Abfallrecht gibt es "gefährliche" und "nicht gefährliche" Abfälle. Die Bezeichnung und 

Einstufung der Abfälle erfolgt gemäß der Abfallverzeichnisverordnung (AVV).  

 

Die in der NBB genehmigten Abfälle sind Abfälle zur Lagerung, Behandlung, Vorbereitung für 

die Verwertung und Beseitigung. Sie sind in Anlage 2 aufgeführt. 

 

In der Abfallrahmenrichtlinie 2008/98/EG, Anhang III, werden 15 Gefährlichkeitskriterien, mit 

denen die Gefährlichkeit von Abfällen bestimmt wird, definiert (z.B.: explosiv, brandfördernd, 

entzündbar, giftig, krebserzeugend, ätzend, etc.). Als gefährlich eingestufte Abfallarten werden 

durch einen Stern (*) hinter der Abfallschlüsselnummer gekennzeichnet.  
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Die Behandlung der Abfälle erfolgt im Bereich der genehmigten Anlagenteile. 

 

 

 

5 Information der Bevölkerung 
 

Sollte in der Betriebsstätte Mittenwalde ein Störfall mit schadstoffbelasteten Emissionen auftre-

ten, erfolgt die Information der Bevölkerung entsprechend der Gefährdungslage durch die Feu-

erwehr. Dazu stehen mobile Warnanlagen und Fahrzeuge der Feuerwehr und Polizei mit der 

Möglichkeit einer Lautsprecherdurchsage zur Verfügung. 

 

Informationen zum Verhalten im Störfall werden auf der Webseite der Nehlsen AG, der Mutter-

gesellschaft der NBB (www.nehlsen.com) und im Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Mit-

tenwalde, veröffentlicht. Für die Anwohner wird ein Informationsblatt bereitgestellt. 

 

 

 

6 Vor-Ort Besichtigung 
 

Das Landesamt für Umwelt (LfU), Land Brandenburg, zuständig für die Umweltüberwachung, -

dokumentation und -berichterstattung, führt gemäß § 16, 12. BImSchV, regelmäßige Vor-Ort-

Besichtigungen durch. Informationen zu den Vor-Ort-Besichtigungen nach § 17, Absatz 2, 12. 

BImSchV finden sich auf der Webseite des Landesamtes für Umwelt des Landes Brandenburg: 

 

https://lfu.brandenburg.de/daten/i/ied-anlagen/LDS/5061_3310000-0001.pdf 

 

 

 

7 Weitere Informationsmöglichkeiten für die Öffentlichkeit 
 

Weitere Umweltinformationen können beim Landesamt für Umwelt des Landes Brandenburg 

eingeholt werden bzw. werden in den einschlägigen behördlichen und kommunalen Amtsblät-

tern veröffentlicht.  

 

 

 

8 Gefahren und Auswirkungen, die von einem Störfall ausgehen können 
 

8.1 Allgemeine Informationen zu den Gefahren 

 

Die wesentlichen Gefahrenpotenziale gehen von folgenden Gefahrstoffen aus: 

- akut toxische Stoffe  

- entzündbare Flüssigkeiten 

Die Schutzmaßnahmen sind speziell darauf ausgerichtet. 
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8.2 Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

 

Die Eintrittswahrscheinlichkeit für Stofffreisetzungen mit gefährlichen Auswirkungen, Brände 

und Explosionen ist auf Grund der vorhandenen technischen und organisatorischen störfallver-

hindernden Vorkehrungen gering. Auswirkungen von Störfällen auf die menschliche Gesundheit 

können bei Beachtung der vorgeschriebenen Sicherheitsbestimmungen nahezu ausgeschlos-

sen werden. Außerhalb des Betriebsbereichs gibt es keine relevanten Auswirkungen bei z.B. 

Explosion oder beim Brand eines Abfallcontainers im Freigelände. Nur bei Freisetzung von 

Brom und Flusssäure im Freigelände als Folge unsachgemäßen Verhaltens und der ungehin-

derten Ausbreitung der Dämpfe (Lachenverdunstung) kann es in Abhängigkeit von der meteoro-

logischen Situation zu relevanten Auswirkungen außerhalb des Betriebsbereichs kommen (vgl. 

Sicherheitsbericht).  

 

Die Verhaltensregeln für die benachbarte Bevölkerung, die bei Eintreten eines Störfalls in der 

Betriebsstätte Mittenwalde zu beachten sind, werden der Bevölkerung separat in einem Flyer 

übermittelt. Zu den wichtigsten Verhaltensregeln zählen: 

  

- Fernbleiben dem Ort des Störfalls 

- ins Gebäude gehen bzw. nicht verlassen 

- schließen von Fenstern und Türen 

- ausschalten der Klima- und Lüftungsanlagen 

- Alarmierung der Nachbarn 

- beachten der Anweisungen von Polizei und Feuerwehr (Lautsprecherdurchsagen) 

 

Bei der Festlegung der Maßnahmen zum Schutz der Beschäftigten wird davon ausgegangen, 

dass sich nur sachkundiges Personal bzw. eingewiesenes Fremdpersonal in der Anlage befin-

det, das über Kenntnisse der sicherheitstechnischen Erfordernisse der Anlage, der grundlegen-

den und speziellen Eigenschaften der gehandhabten Stoffe, der Funktionsweise der jeweiligen 

Anlage im Detail und über das Verhalten im Brand- und Störungsfall verfügt.  

In der Betriebsstätte Mittenwalde existieren Betriebs- und Verfahrensanweisungen u.a. für das 

Verhalten im Gefahrenfall. Das Betriebspersonal ist mit den bei Betrieb der Anlage eventuell 

auftretenden Gefahren und den zu ihrer Abwendung einzuleitenden Maßnahmen vertraut.  

 

Auswirkung von Störfällen auf die Umwelt werden durch folgende Maßnahmen begrenzt bzw. 

beseitigt: 

 

- baulicher Brandschutz 

- Brand- und Explosionsschutzeinrichtungen 

- Warn-, Alarm- und Sicherheitseinrichtungen 

- Alarmplan 

- Brandschutzordnung 

- Betriebsvorschriften 

- Objektschutz durch Wachschutz, Werkswohnung und Videoüberwachung 

- betriebsinterner Bereitschaftsdienst 



LiGAR Betriebsstätte Mittenwalde, Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG  9 

 Information der Öffentlichkeit gemäß 12. BImSchV, §§ 8a und 11 i.V.m. Anhang V  

Bearbeitungsstand: 02.12.2021 

8.3 Wesentliche Störfallszenarien und Maßnahmen 

 

Beim Umgang mit den Abfällen können folgende Störfälle vernünftigerweise nicht vollständig 

ausgeschlossen werden: 

 

- Freisetzung gefährlicher Stoffe mit nachfolgender Verdunstung/Verdampfung, Brand oder 

Explosion 

- Brand von Abfällen im Freigelände mit Ausbreitung toxischer Gase 

 

Als Folge treten folgende Gefährdungen auf: 

größtes Gefahrenpotenzial: 

- Freisetzung akut toxischer gasförmiger und flüssiger Stoffe 

geringeres Gefahrenpotenzial:  

- Freisetzung gewässergefährdender Stoffe (lokal begrenzt, wenn außerhalb von Auffang-

flächen/-räumen, da Begrenzung der Behältergröße auf 1 m³) 

- Freisetzung staubförmiger Stoffe (Beschränkung auf wenige kg) 

Beim Versagen der Abluftbehandlungsanlagen können aufgrund der geringen Schadstofffrach-

ten relevante Auswirkungen auf das Umfeld ausgeschlossen werden. Bei Störung des bestim-

mungsgemäßen Betriebs können sich zwar zusätzliche Stoffe in geringer Menge bilden, jedoch 

sind die Auswirkungen unerheblich und bleiben lokal begrenzt (vgl. Sicherheitsbericht). 

 

 

 

9 Verpflichtung zur Durchführung von Bekämpfungs- und Begrenzungsmaß-
nahmen bei Störfällen 

 

Der Betreiber der Betriebsstätte Mittenwalde, die Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG, 

ist dazu verpflichtet, schädliche Umwelteinwirkungen durch Emissionen in Luft, Wasser und 

Boden zu vermeiden und zu vermindern und dem Entstehen schädlicher Umwelteinwirkungen 

vorzubeugen (vgl. BImSchG, § 1). Er hat geeignete Maßnahmen zur Bekämpfung von Störfäl-

len und zur größtmöglichen Begrenzung der Auswirkungen von Störfällen zu ergreifen (vgl. 12. 

BImSchV, §§ 4 - 6).  

 

 

 

10 Externer Alarm- und Gefahrenabwehrplan 
 

Der externe Alarm- und Gefahrenabwehrplan ist Teil des Sicherheitsberichts.  
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11 Grenzüberschreitende Auswirkungen eines Industrieunfalls 
 

Aufgrund der Entfernung zur nächstgelegenen Ländergrenze (ca. 70 km in östlicher Richtung) 

werden grenzüberschreitende Auswirkungen eines Störfalls in der Betriebsstätte Mittenwalde 

ausgeschlossen.  
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Anlage 2 
 

Efb-Zertifikat 
 
 
 

 

 

 



1. Name und Anschrift der Zertifizierungsorganisation

1.1 Name: DNV GL Business Assurance Zertifizierung & Umweltgutachter GmbH

1.2 Straße: Schnieringshof  14

1.3 Staat: DE Bundesland: NW

Postleitzahl: 45329

Ort: Essen

4. Name und Anschrift des Entsorgungsfachbetriebes (Hauptsitz):

4.1    Name: Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG

4.2    Straße: Dahmestraße  15

4.3    Staat: DE Bundesland: BB

   Postleitzahl: 15749 Ort: Mittenwalde

4.4 Eintrag in das Handels-, Vereins- oder Genossenschaftsregister (sofern ein Eintrag erfolgt ist):

Registernummer (HRA, HRB etc.): HRA 3533  Registergericht: Cottbus

3. Angaben zum Zertifikat

3.1    Nummer des Zertifikats (durch die Zertifizierungsorganisation frei zu vergeben): 166716CC5-2014-OTH-GER-MURL

3.2    Erstmalige Zertifizierung  oder Folgezertifizierung 

3.3 Vorgangsnummer (soweit von der Behörde erteilt): ZZET005000351005

3.4 Das Zertifikat beinhaltet 2 Anlage(n).

3.5  Das Zertifikat wird nur für einen bestimmten Betriebsteil erteilt (siehe Anlage(n) 

3.6  Das Zertifikat wird nur für bestimmte Abfallarten, Tätigkeiten oder Standorte erteilt (siehe Anlage(n) 1-2).

3.7 Das Zertifikat ist gültig bis zum 22.04.2022

5. Der Betrieb ist berechtigt, im Hinblick auf die in der Anlage zu diesem Zertifikat genannten Standorte, Tätigkeiten und 

Abfallarten das Überwachungszeichen der obengenannten technischen Überwachungsorganisation oder Entsorgergemeinschaft 

und die Bezeichnung

„Entsorgungsfachbetrieb“
gemäß § 56 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes in Verbindung mit der Entsorgungsfachbetriebeverordnung zu führen.

6. Prüfungsdatum:
18.06.2020

7. Sachverständiger, der die Überprüfung durchgeführt hat:

7.1 Name: Dr. Kapsa  Vorname: Karolina

7.2 Unterschrift (nur für die Ausstellung in Papierform):

8. Ausstellungsdatum:
23.10.2020

9. Leiter/Leiterin der Zertifizierungsorganisation:

9.1 Name: Beck  Vorname: Thomas

9.2 Unterschrift (nur für die Ausstellung in Papierform):

Zertifikat
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2. Zertifizierte Tätigkeit

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind.
- Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.
- Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.

2.1 Sammeln Kennnummer nach § 28 NachwV: PT60B00975
2.1.1 nur deutschlandweit
2.1.2 weltweit  

2.2 Befördern Kennnummer nach § 28 NachwV: PT60B00975
2.2.1 nur deutschlandweit
2.2.2 weltweit  

2.3 Lagern Kennnummer nach § 28 NachwV: 
2.3.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5)
2.3.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6)

2.4 Behandeln Kennnummer nach § 28 NachwV: 
2.4.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5)
2.4.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6)

2.5 Verwerten Kennnummer nach § 28 NachwV: 
 vorbereitend  abschließend

2.5.1 Vorbereitung zur Wiederverwendung
2.5.2 Recycling
2.5.3 sonstige Verwertung

2.6 Beseitigen Kennnummer nach § 28 NachwV: 
 vorbereitend  abschließend

2.7 Handeln Kennnummer nach § 28 NachwV: PMA0001755
2.7.1 nur deutschlandweit
2.7.2 weltweit  

2.8 Makeln Kennnummer nach § 28 NachwV: PMA0001755
2.8.1 nur deutschlandweit
2.8.2 weltweit

Anlage 1 zum Zertifikat mit der Nummer ZZET005000351005 / 166716CC5-2014-OTH-GER-MURL
Name des Entsorgungsfachbetriebs: Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen):

      1.1 Bezeichnung des Standorts: Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG Standort Mittenwalde
      1.2 Straße:Dahmestraße  15
      1.3 Staat: DE Bundesland: BB Postleitzahl:15749 Ort: Mittenwalde

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für 

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):
Sammeln, Befördern, Handeln und Makeln von Abfällen
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AVV:

4.1 alle Abfallarten
4.2 alle nicht gefährlichen Abfälle
4.3 alle gefährlichen Abfälle
4.4 bestimmte Abfallarten

Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen
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2. Zertifizierte Tätigkeit

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind.
- Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.
- Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.

2.1 Sammeln Kennnummer nach § 28 NachwV: 
2.1.1 nur deutschlandweit
2.1.2 weltweit  

2.2 Befördern Kennnummer nach § 28 NachwV: 
2.2.1 nur deutschlandweit
2.2.2 weltweit  

2.3 Lagern Kennnummer nach § 28 NachwV: PA50000502
2.3.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5)
2.3.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6)

2.4 Behandeln Kennnummer nach § 28 NachwV: PA50000502
2.4.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5)
2.4.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6)

2.5 Verwerten Kennnummer nach § 28 NachwV: 
 vorbereitend  abschließend

2.5.1 Vorbereitung zur Wiederverwendung
2.5.2 Recycling
2.5.3 sonstige Verwertung

2.6 Beseitigen Kennnummer nach § 28 NachwV: 
 vorbereitend  abschließend

2.7 Handeln Kennnummer nach § 28 NachwV: 
2.7.1 nur deutschlandweit
2.7.2 weltweit  

2.8 Makeln Kennnummer nach § 28 NachwV: 
2.8.1 nur deutschlandweit
2.8.2 weltweit

Anlage 2 zum Zertifikat mit der Nummer ZZET005000351005 / 166716CC5-2014-OTH-GER-MURL
Name des Entsorgungsfachbetriebs: Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen):

      1.1 Bezeichnung des Standorts: Nehlsen Berlin-Brandenburg GmbH & Co. KG Standort Mittenwalde
      1.2 Straße:Dahmestraße  15
      1.3 Staat: DE Bundesland: BB Postleitzahl:15749 Ort: Mittenwalde

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für 

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):
Lagern: Zwischenlager und Vorsortierung

Behandeln: Sortieren, Konditionieren, Zusammenstellung von Chargen, Presse
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AVV:

4.1 alle Abfallarten
4.2 alle nicht gefährlichen Abfälle
4.3 alle gefährlichen Abfälle
4.4 bestimmte Abfallarten

Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

010101 Abfälle aus dem Abbau von metallhaltigen Bodenschätzen

010102 Abfälle aus dem Abbau von nichtmetallhaltigen Bodenschätzen

010304* Säure bildende Aufbereitungsrückstände aus der Verarbeitung von sulfidischem Erz

010305* andere Aufbereitungsrückstände, die gefährliche Stoffe enthalten

010306 Aufbereitungsrückstände mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 03 04 und 01 03 05 fallen

010307* andere, gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle aus der physikalischen und chemischen 
Verarbeitung von metallhaltigen Bodenschätzen

010308 staubende und pulvrige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 03 07 fallen

010309 Rotschlamm aus der Aluminiumoxidherstellung mit Ausnahme von Abfällen, die unter 01 
03 10 fallen

010399 Abfälle a. n. g.

010407* gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle aus der physikalischen und chemischen 
Weiterverarbeitung von nichtmetallhaltigen Bodenschätzen

010408 Abfälle von Kies- und Gesteinsbruch mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 fallen

010409 Abfälle von Sand und Ton

010410 staubende und pulvrige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 fallen

010411 Abfälle aus der Verarbeitung von Kali- und Steinsalz mit Ausnahme derjenigen, die unter 
01 04 07 fallen

010412 Aufbereitungsrückstände und andere Abfälle aus der Wäsche und Reinigung von 
Bodenschätzen mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 und 01 04 11 fallen

010413 Abfälle aus Steinmetz- und -sägearbeiten mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 
fallen

010499 Abfälle a. n. g.

010504 Schlämme und Abfälle aus Süßwasserbohrungen

010505* ölhaltige Bohrschlämme und -abfälle

010506* Bohrschlämme und andere Bohrabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

010507 barythaltige Bohrschlämme und -abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 05 05 und 
01 05 06 fallen

010508 chloridhaltige Bohrschlämme und -abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 05 05 
und 01 05 06 fallen

010599 Abfälle a. n. g.

020101 Schlämme von Wasch- und Reinigungsvorgängen

020102 Abfälle aus tierischem Gewebe

020103 Abfälle aus pflanzlichem Gewebe

020104 Kunststoffabfälle (ohne Verpackungen)

020107 Abfälle aus der Forstwirtschaft

020108* Abfälle von Chemikalien für die Landwirtschaft, die gefährliche Stoffe enthalten

020109 Abfälle von Chemikalien für die Landwirtschaft mit Ausnahme derjenigen, die unter 02 01 
08 fallen
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

020110 Metallabfälle

020199 Abfälle a. n. g.

020201 Schlämme von Wasch- und Reinigungsvorgängen

020202 Abfälle aus tierischem Gewebe

020203 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe

020204 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

020299 Abfälle a. n. g.

020301 Schlämme aus Wasch-, Reinigungs-, Schäl-, Zentrifugier- und Abtrennprozessen

020302 Abfälle von Konservierungsstoffen

020303 Abfälle aus der Extraktion mit Lösemitteln

020304 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe

020305 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

020399 Abfälle a. n. g.

020601 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe

020602 Abfälle von Konservierungsstoffen

020603 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

020699 Abfälle a. n. g.

020701 Abfälle aus der Wäsche, Reinigung und mechanischen Zerkleinerung des Rohmaterials

020702 Abfälle aus der Alkoholdestillation

020703 Abfälle aus der chemischen Behandlung

020704 für Verzehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe

020705 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

020799 Abfälle a. n. g.

030101 Rinden- und Korkabfälle

030104* Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Furniere, die gefährliche Stoffe 
enthalten

030105 Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Furniere mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 03 01 04 fallen

030199 Abfälle a. n. g.

030201* halogenfreie organische Holzschutzmittel

030202* chlororganische Holzschutzmittel

030203* metallorganische Holzschutzmittel

030204* anorganische Holzschutzmittel

030205* andere Holzschutzmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

030299 Holzschutzmittel a. n. g.
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

030301 Rinden- und Holzabfälle

030302 Sulfitschlämme (aus der Rückgewinnung von Kochlaugen)

030305 De-inking-Schlämme aus dem Papierrecycling

030307 mechanisch abgetrennte Abfälle aus der Auflösung von Papier- und Pappabfällen

030308 Abfälle aus dem Sortieren von Papier und Pappe für das Recycling

030309 Kalkschlammabfälle

030310 Faserabfälle, Faser-, Füller- und Überzugsschlämme aus der mechanischen Abtrennung

030311 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 03 03 10 fallen

030399 Abfälle a. n. g.

040101 Fleischabschabungen und Häuteabfälle

040102 geäschertes Leimleder

040103* Entfettungsabfälle, lösemittelhaltig, ohne flüssige Phase

040104 chromhaltige Gerbereibrühe

040105 chromfreie Gerbereibrühe

040106 chromhaltige Schlämme, insbesondere aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

040107 chromfreie Schlämme, insbesondere aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

040108 chromhaltige Abfälle aus gegerbtem Leder (Abschnitte, Schleifstaub, Falzspäne)

040109 Abfälle aus der Zurichtung und dem Finish

040199 Abfälle a. n. g.

040209 Abfälle aus Verbundmaterialien (imprägnierte Textilien, Elastomer, Plastomer)

040210 organische Stoffe aus Naturstoffen (z.B. Fette, Wachse)

040214* Abfälle aus dem Finish, die organische Lösungsmittel enthalten

040215 Abfälle aus dem Finish mit Ausnahme derjenigen, die unter 04 02 14 fallen

040216* Farbstoffe und Pigmente, die gefährliche Stoffe enthalten

040217 Farbstoffe und Pigmente mit Ausnahme derjenigen, die unter 04 02 16 fallen

040219* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

040220 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 04 02 19 fallen

040221 Abfälle aus unbehandelten Textilfasern

040222 Abfälle aus verarbeiteten Textilfasern

040299 Abfälle a. n. g.

050102* Entsalzungsschlämme

050103* Bodenschlämme aus Tanks

050104* saure Alkylschlämme
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

050105* verschüttetes Öl

050106* ölhaltige Schlämme aus Betriebsvorgängen und Instandhaltung

050107* Säureteere

050108* andere Teere

050109* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

050110 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 05 01 09 fallen

050111* Abfälle aus der Brennstoffreinigung mit Basen

050112* säurehaltige Öle

050113 Schlämme aus der Kesselspeisewasseraufbereitung

050114 Abfälle aus Kühlkolonnen

050115* gebrauchte Filtertone

050116 schwefelhaltige Abfälle aus der Ölentschwefelung

050117 Bitumen

050199 Abfälle a. n. g.

050601* Säureteere

050603* andere Teere

050604 Abfälle aus Kühlkolonnen

050699 Abfälle a. n. g.

050701* quecksilberhaltige Abfälle

050702 schwefelhaltige Abfälle

050799 Abfälle a. n. g.

060101* Schwefelsäure und schweflige Säure

060102* Salzsäure

060103* Flusssäure

060104* Phosphorsäure und phosphorige Säure

060105* Salpetersäure und salpetrige Säure

060106* andere Säuren

060199 Abfälle a. n. g.

060201* Calciumhydroxid

060203* Ammoniumhydroxid

060204* Natrium- und Kaliumhydroxid

060205* andere Basen

060299 Abfälle a. n. g.
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

060311* feste Salze und Lösungen, die Cyanid enthalten

060313* feste Salze und Lösungen, die Schwermetalle enthalten

060314 feste Salze und Lösungen mit Ausnahme derjenigen, die unter 06 03 11 und 06 03 13 
fallen

060315* Metalloxide, die Schwermetalle enthalten

060316 Metalloxide mit Ausnahme derjenigen, die unter 06 03 15 fallen

060399 Abfälle a. n. g.

060403* arsenhaltige Abfälle

060404* quecksilberhaltige Abfälle

060405* Abfälle, die andere Schwermetalle enthalten

060499 Abfälle a. n. g.

060502* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

060503 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 06 05 02 fallen

060602* Abfälle, die gefährliche Sulfide enthalten

060603 sulfidhaltige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 06 06 02 fallen

060699 Abfälle a. n. g.

060701* asbesthaltige Abfälle aus der Elektrolyse

060702* Aktivkohle aus der Chlorherstellung

060703* quecksilberhaltige Bariumsulfatschlämme

060704* Lösungen und Säuren, z.B. Kontaktsäure

060799 Abfälle a. n. g.

060802* Abfälle, die gefährliche Chlorsilane enthalten

060899 Abfälle a. n. g.

060902 phosphorhaltige Schlacke

060903* Reaktionsabfälle auf Calciumbasis, die gefährliche Stoffe enthalten oder durch gefährliche 
Stoffe verunreinigt sind

060904 Reaktionsabfälle auf Calciumbasis mit Ausnahme derjenigen, die unter 06 09 03 fallen

060999 Abfälle a. n. g.

061002* Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

061099 Abfälle a. n. g.

061101 Reaktionsabfälle auf Calciumbasis aus der Titandioxidherstellung

061199 Abfälle a. n. g.

061301* anorganische Pflanzenschutzmittel, Holzschutzmittel und andere Biozide

061302* gebrauchte Aktivkohle (außer 06 07 02)

061303 Industrieruß
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

061304* Abfälle aus der Asbestverarbeitung

061305* Ofen- und Kaminruß

061399 Abfälle a. n. g.

070101* wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070103* halogenorganische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070104* andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070107* halogenierte Reaktions- und Destillationsrückstände

070108* andere Reaktions- und Destillationsrückstände

070109* halogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070110* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070111* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

070112 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 07 01 11 fallen

070199 Abfälle a. n. g.

070201* wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070203* halogenorganische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070204* andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070207* halogenierte Reaktions- und Destillationsrückstände

070208* andere Reaktions- und Destillationsrückstände

070209* halogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070210* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070211* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

070212 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 07 02 11 fallen

070213 Kunststoffabfälle

070214* Abfälle von Zusatzstoffen, die gefährliche Stoffe enthalten

070215 Abfälle von Zusatzstoffen mit Ausnahme derjenigen, die unter 07 02 14 fallen

070216* Abfälle, die gefährliche Silicone enthalten

070217 siliconhaltige Abfälle, andere als die in 07 02 16 genannten

070299 Abfälle a. n. g.

070301* wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070303* halogenorganische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070304* andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070307* halogenierte Reaktions- und Destillationsrückstände

070308* andere Reaktions- und Destillationsrückstände
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

070309* halogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070310* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070311* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

070312 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 07 03 11 fallen

070399 Abfälle a. n. g.

070401* wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070403* halogenorganische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070404* andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070407* halogenierte Reaktions- und Destillationsrückstände

070408* andere Reaktions- und Destillationsrückstände

070409* halogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070410* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070411* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

070412 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 07 04 11 fallen

070413* feste Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

070499 Abfälle a. n. g.

070501* wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070503* halogenorganische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070504* andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070507* halogenierte Reaktions- und Destillationsrückstände

070508* andere Reaktions- und Destillationsrückstände

070509* halogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070510* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070511* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

070512 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 07 05 11 fallen

070513* feste Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

070514 feste Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 07 05 13 fallen

070599 Abfälle a. n. g.

070601* wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070603* halogenorganische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070604* andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070607* halogenierte Reaktions- und Destillationsrückstände

070608* andere Reaktions- und Destillationsrückstände
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

070609* halogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070610* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070611* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

070612 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 07 06 11 fallen

070699 Abfälle a. n. g.

070701* wässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070703* halogenorganische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070704* andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

070707* halogenierte Reaktions- und Destillationsrückstände

070708* andere Reaktions- und Destillationsrückstände

070709* halogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070710* andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

070711* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

070712 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 07 07 11 fallen

070799 Abfälle a. n. g.

080111* Farb- und Lackabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe enthalten

080112 Farb- und Lackabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 11 fallen

080113* Farb- und Lackschlämme, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe 
enthalten

080114 Farb- und Lackschlämme mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 13 fallen

080115* wässrige Schlämme, die Farben oder Lacke mit organischen Lösemitteln oder anderen 
gefährlichen Stoffen enthalten

080116 wässrige Schlämme, die Farben oder Lacke enthalten, mit Ausnahme derjenigen, die unter 
08 01 15 fallen

080117* Abfälle aus der Farb- oder Lackentfernung, die organische Lösemittel oder andere 
gefährliche Stoffe enthalten

080118 Abfälle aus der Farb- oder Lackentfernung mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 17 
fallen

080119* wässrige Suspensionen, die Farben oder Lacke mit organischen Lösemitteln oder anderen 
gefährlichen Stoffen enthalten

080120 wässrige Suspensionen, die Farben oder Lacke enthalten, mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 08 01 19 fallen

080121* Farb- oder Lackentfernerabfälle

080199 Abfälle a. n. g.

080201 Abfälle von Beschichtungspulver

080202 wässrige Schlämme, die keramische Werkstoffe enthalten

080203 wässrige Suspensionen, die keramische Werkstoffe enthalten

080299 Abfälle a. n. g.

080307 wässrige Schlämme, die Druckfarben enthalten

080308 wässrige flüssige Abfälle, die Druckfarben enthalten
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

080312* Druckfarbenabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

080313 Druckfarbenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 12 fallen

080314* Druckfarbenschlämme, die gefährliche Stoffe enthalten

080315 Druckfarbenschlämme mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 14 fallen

080316* Abfälle von Ätzlösungen

080317* Tonerabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

080318 Tonerabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen

080319* Dispersionsöl

080399 Abfälle a. n. g.

080409* Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche 
Stoffe enthalten

080410 Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09 fallen

080411* klebstoff- und dichtmassenhaltige Schlämme, die organische Lösemittel oder andere 
gefährliche Stoffe enthalten

080412 klebstoff- und dichtmassenhaltige Schlämme mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 11 
fallen

080413* wässrige Schlämme, die Klebstoffe oder Dichtmassen mit organischen Lösemitteln oder 
anderen gefährlichen Stoffen enthalten

080414 wässrige Schlämme, die Klebstoffe oder Dichtmassen enthalten, mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 08 04 13 fallen

080415* wässrige flüssige Abfälle, die Klebstoffe oder Dichtmassen mit organischen Lösemitteln 
oder anderen gefährlichen Stoffen enthalten

080416 wässrige flüssige Abfälle, die Klebstoffe oder Dichtmassen enthalten, mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 08 04 15 fallen

080417* Harzöle

080499 Abfälle a. n. g.

080501* Isocyanatabfälle

090101* Entwickler und Aktivatorenlösungen auf Wasserbasis

090102* Offsetdruckplatten-Entwicklerlösungen auf Wasserbasis

090103* Entwicklerlösungen auf Lösemittelbasis

090104* Fixierbäder

090105* Bleichlösungen und Bleich-Fixier-Bäder

090106* silberhaltige Abfälle aus der betriebseigenen Behandlung fotografischer Abfälle

090107 Filme und fotografische Papiere, die Silber oder Silberverbindungen enthalten

090108 Filme und fotografische Papiere, die kein Silber und keine Silberverbindungen enthalten

090110 Einwegkameras ohne Batterien

090111* Einwegkameras mit Batterien, die unter 16 06 01, 16 06 02 oder 16 06 03 fallen

090112 Einwegkameras mit Batterien mit Ausnahme derjenigen, die unter 09 01 11 fallen

090113* wässrige flüssige Abfälle aus der betriebseigenen Silberrückgewinnung mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 09 01 06 fallen

090199 Abfälle a. n. g.
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

100101 Rost- und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub mit Ausnahme von Kesselstaub, der 
unter 10 01 04 fällt

100102 Filterstäube aus Kohlefeuerung

100103 Filterstäube aus Torffeuerung und Feuerung mit (unbehandeltem) Holz

100104* Filterstäube und Kesselstaub aus Ölfeuerung

100105 Reaktionsabfälle auf Calciumbasis aus der Rauchgasentschwefelung in fester Form

100107 Reaktionsabfälle auf Calciumbasis aus der Rauchgasentschwefelung in Form von 
Schlämmen

100109* Schwefelsäure

100113* Filterstäube aus emulgierten, als Brennstoffe verwendeten Kohlenwasserstoffen

100114* Rost- und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub aus der Abfallmitverbrennung, die 
gefährliche Stoffe enthalten

100115 Rost- und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub aus der Abfallmitverbrennung mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 10 01 14 fallen

100116* Filterstäube aus der Abfallmitverbrennung, die gefährliche Stoffe enthalten

100117 Filterstäube aus der Abfallmitverbrennung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 01 16 
fallen

100118* Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

100119 Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 01 05, 10 01 07 
und 10 01 18 fallen

100120* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

100121 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 10 01 20 fallen

100122* wässrige Schlämme aus der Kesselreinigung, die gefährliche Stoffe enthalten

100123 wässrige Schlämme aus der Kesselreinigung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 01 22 
fallen

100124 Sande aus der Wirbelschichtfeuerung

100125 Abfälle aus der Lagerung und Vorbereitung von Brennstoffen für Kohlekraftwerke

100126 Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

100199 Abfälle a. n. g.

100201 Abfälle aus der Verarbeitung von Schlacke

100202 unbearbeitete Schlacke

100207* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

100208 feste Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 02 07 fallen

100210 Walzzunder

100211* ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

100212 Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 02 11 fallen

100213* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

100214 Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 
10 02 13 fallen

100215 andere Schlämme und Filterkuchen

100299 Abfälle a. n. g.
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

100302 Anodenschrott

100304* Schlacken aus der Erstschmelze

100305 Aluminiumoxidabfälle

100308* Salzschlacken aus der Zweitschmelze

100309* schwarze Krätzen aus der Zweitschmelze

100315* Abschaum, der entzündlich ist oder in Kontakt mit Wasser entzündliche Gase in 
gefährlicher Menge abgibt

100316 Abschaum mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 03 15 fällt

100317* teerhaltige Abfälle aus der Anodenherstellung

100318 Abfälle aus der Anodenherstellung, die Kohlenstoff enthalten, mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 10 03 17 fallen

100319* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält

100320 Filterstaub mit Ausnahme von Filterstaub, der unter 10 03 19 fällt

100321* andere Teilchen und Staub (einschließlich Kugelmühlenstaub), die gefährliche Stoffe 
enthalten

100322 andere Teilchen und Staub (einschließlich Kugelmühlenstaub) mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 10 03 21 fallen

100323* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

100324 feste Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 03 23 fallen

100325* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

100326 Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 
10 03 25 fallen

100327* ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

100328 Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 03 27 fallen

100329* gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle aus der Behandlung von Salzschlacken und 
schwarzen Krätzen

100330 Abfälle aus der Behandlung von Salzschlacken und schwarzen Krätzen mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 03 29 fallen

100399 Abfälle a. n. g.

100401* Schlacken (Erst- und Zweitschmelze)

100402* Krätzen und Abschaum (Erst- und Zweitschmelze)

100403* Calciumarsenat

100404* Filterstaub

100405* andere Teilchen und Staub

100406* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung

100407* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

100409* ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

100410 Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 04 09 fallen

100499 Abfälle a. n. g.

100501 Schlacken (Erst- und Zweitschmelze)
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

100503* Filterstaub

100504 andere Teilchen und Staub

100505* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung

100506* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

100508* ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

100509 Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 05 08 fallen

100510* Krätzen und Abschaum, die entzündlich sind oder in Kontakt mit Wasser entzündliche 
Gase in gefährlicher Menge abgeben

100511 Krätzen und Abschaum mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 05 10 fallen

100599 Abfälle a. n. g.

100601 Schlacken (Erst- und Zweitschmelze)

100602 Krätzen und Abschaum (Erst- und Zweitschmelze)

100603* Filterstaub

100604 andere Teilchen und Staub

100606* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung

100607* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

100609* ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

100610 Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 06 09 fallen

100699 Abfälle a. n. g.

100701 Schlacken (Erst- und Zweitschmelze)

100702 Krätzen und Abschaum (Erst- und Zweitschmelze)

100703 feste Abfälle aus der Abgasbehandlung

100704 andere Teilchen und Staub

100705 Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

100707* ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

100708 Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 07 07 fallen

100799 Abfälle a. n. g.

100804 Teilchen und Staub

100808* Salzschlacken (Erst- und Zweitschmelze)

100809 andere Schlacken

100810* Krätzen und Abschaum, die entzündlich sind oder in Kontakt mit Wasser entzündliche 
Gase in gefährlicher Menge abgeben

100811 Krätzen und Abschaum mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 08 10 fallen

100812* teerhaltige Abfälle aus der Anodenherstellung

100813 Abfälle aus der Anodenherstellung, die Kohlenstoff enthalten, mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 10 08 12 fallen
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

100814 Anodenschrott

100815* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält

100816 Filterstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 08 15 fällt

100817* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

100818 Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 
10 08 17 fallen

100819* ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

100820 Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 08 19 fallen

100899 Abfälle a. n. g.

100903 Ofenschlacke

100905* gefährliche Stoffe enthaltende Gießformen und -sande vor dem Gießen

100906 Gießformen und -sande vor dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 09 05 
fallen

100907* gefährliche Stoffe enthaltende Gießformen und -sande nach dem Gießen

100908 Gießformen und -sande nach dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 09 07 
fallen

100909* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält

100910 Filterstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 09 09 fällt

100911* andere Teilchen, die gefährliche Stoffe enthalten

100912 andere Teilchen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 09 11 fallen

100913* Abfälle von Bindemitteln, die gefährliche Stoffe enthalten

100914 Abfälle von Bindemitteln mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 09 13 fallen

100915* Abfälle aus rissanzeigenden Substanzen, die gefährliche Stoffe enthalten

100916 Abfälle aus rissanzeigenden Substanzen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 09 15 
fallen

100999 Abfälle a. n. g.

101003 Ofenschlacke

101005* gefährliche Stoffe enthaltende Gießformen und -sande vor dem Gießen

101006 Gießformen und -sande vor dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 10 05 
fallen

101007* gefährliche Stoffe enthaltende Gießformen und -sande nach dem Gießen

101008 Gießformen und -sande nach dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 10 07 
fallen

101009* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält

101010 Filterstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 10 09 fällt

101011* andere Teilchen, die gefährliche Stoffe enthalten

101012 andere Teilchen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 10 11 fallen

101013* Abfälle von Bindemitteln, die gefährliche Stoffe enthalten

101014 Abfälle von Bindemitteln mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 10 13 fallen
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

101015* Abfälle aus rissanzeigenden Substanzen, die gefährliche Stoffe enthalten

101016 Abfälle aus rissanzeigenden Substanzen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 10 15 
fallen

101099 Abfälle a. n. g.

101103 Glasfaserabfall

101105 Teilchen und Staub

101109* Gemengeabfall mit gefährlichen Stoffen vor dem Schmelzen

101110 Gemengeabfall vor dem Schmelzen mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 11 09 fällt

101111* Glasabfall in kleinen Teilchen und Glasstaub, die Schwermetalle enthalten (z.B. aus 
Kathodenstrahlröhren)

101112 Glasabfall mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 11 11 fällt

101113* Glaspolier- und Glasschleifschlämme, die gefährliche Stoffe enthalten

101114 Glaspolier- und Glasschleifschlämme mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 11 13 fallen

101115* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

101116 feste Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 11 15 fallen

101117* Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

101118 Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 
10 11 17 fallen

101119* feste Abfälle aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe 
enthalten

101120 feste Abfälle aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 10 11 19 fallen

101199 Abfälle a. n. g.

101201 Rohmischungen vor dem Brennen

101203 Teilchen und Staub

101205 Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

101206 verworfene Formen

101208 Abfälle aus Keramikerzeugnissen, Ziegeln, Fliesen und Steinzeug (nach dem Brennen)

101209* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

101210 feste Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 12 09 fallen

101211* Glasurabfälle, die Schwermetalle enthalten

101212 Glasurabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 12 11 fallen

101213 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

101299 Abfälle a. n. g.

101301 Abfälle von Rohgemenge vor dem Brennen

101304 Abfälle aus der Kalzinierung und Hydratisierung von Branntkalk

101306 Teilchen und Staub (außer 10 13 12 und 10 13 13)

101307 Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

101309* asbesthaltige Abfälle aus der Herstellung von Asbestzement

101310 Abfälle aus der Herstellung von Asbestzement mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 13 
09 fallen

101311 Abfälle aus der Herstellung anderer Verbundstoffe auf Zementbasis mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 10 13 09 und 10 13 10 fallen

101312* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

101313 feste Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 13 12 fallen

101314 Betonabfälle und Betonschlämme

101399 Abfälle a. n. g.

101401* quecksilberhaltige Abfälle aus der Gasreinigung

110105* saure Beizlösungen

110106* Säuren a. n. g.

110107* alkalische Beizlösungen

110108* Phosphatierschlämme

110109* Schlämme und Filterkuchen, die gefährliche Stoffe enthalten

110110 Schlämme und Filterkuchen mit Ausnahme derjenigen, die unter 11 01 09 fallen

110111* wässrige Spülflüssigkeiten, die gefährliche Stoffe enthalten

110112 wässrige Spülflüssigkeiten mit Ausnahme derjenigen, die unter 11 01 11 fallen

110113* Abfälle aus der Entfettung, die gefährliche Stoffe enthalten

110114 Abfälle aus der Entfettung mit Ausnahme derjenigen, die unter 11 01 13 fallen

110115* Eluate und Schlämme aus Membransystemen oder Ionenaustauschsystemen, die 
gefährliche Stoffe enthalten

110116* gesättigte oder verbrauchte Ionenaustauscherharze

110198* andere Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

110199 Abfälle a. n. g.

110202* Schlämme aus der Zink-Hydrometallurgie (einschließlich Jarosit, Goethit)

110203 Abfälle aus der Herstellung von Anoden für wässrige elektrolytische Prozesse

110205* Abfälle aus Prozessen der Kupfer-Hydrometallurgie, die gefährliche Stoffe enthalten

110206 Abfälle aus Prozessen der Kupfer-Hydrometallurgie mit Ausnahme derjenigen, die unter 11 
02 05 fallen

110207* andere Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

110299 Abfälle a. n. g.

110301* cyanidhaltige Abfälle

110302* andere Abfälle

110501 Hartzink

110502 Zinkasche

110503* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

110504* gebrauchte Flussmittel

110599 Abfälle a. n. g.

120101 Eisenfeil- und -drehspäne

120102 Eisenstaub und -teilchen

120103 NE-Metallfeil- und -drehspäne

120104 NE-Metallstaub und -teilchen

120105 Kunststoffspäne und -drehspäne

120106* halogenhaltige Bearbeitungsöle auf Mineralölbasis (außer Emulsionen und Lösungen)

120107* halogenfreie Bearbeitungsöle auf Mineralölbasis (außer Emulsionen und Lösungen)

120108* halogenhaltige Bearbeitungsemulsionen und -lösungen

120109* halogenfreie Bearbeitungsemulsionen und -lösungen

120110* synthetische Bearbeitungsöle

120112* gebrauchte Wachse und Fette

120113 Schweißabfälle

120114* Bearbeitungsschlämme, die gefährliche Stoffe enthalten

120115 Bearbeitungsschlämme mit Ausnahme derjenigen, die unter 12 01 14 fallen

120116* Strahlmittelabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

120117 Strahlmittelabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 12 01 16 fallen

120118* ölhaltige Metallschlämme (Schleif-, Hon- und Läppschlämme)

120119* biologisch leicht abbaubare Bearbeitungsöle

120120* gebrauchte Hon- und Schleifmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

120121 gebrauchte Hon- und Schleifmittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 12 01 20 fallen

120199 Abfälle a. n. g.

120301* wässrige Waschflüssigkeiten

120302* Abfälle aus der Dampfentfettung

130101* Hydrauliköle, die PCB enthalten

130104* chlorierte Emulsionen

130105* nichtchlorierte Emulsionen

130109* chlorierte Hydrauliköle auf Mineralölbasis

130110* nichtchlorierte Hydrauliköle auf Mineralölbasis

130111* synthetische Hydrauliköle

130112* biologisch leicht abbaubare Hydrauliköle

130113* andere Hydrauliköle
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

130204* chlorierte Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle auf Mineralölbasis

130205* nichtchlorierte Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle auf Mineralölbasis

130206* synthetische Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle

130207* biologisch leicht abbaubare Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle

130208* andere Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle

130301* Isolier- und Wärmeübertragungsöle, die PCB enthalten

130306* chlorierte Isolier- und Wärmeübertragungsöle auf Mineralölbasis mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 13 03 01 fallen

130307* nichtchlorierte Isolier- und Wärmeübertragungsöle auf Mineralölbasis

130308* synthetische Isolier- und Wärmeübertragungsöle

130309* biologisch leicht abbaubare Isolier- und Wärmeübertragungsöle

130310* andere Isolier- und Wärmeübertragungsöle

130501* feste Abfälle aus Sandfanganlagen und Öl-/Wasserabscheidern

130502* Schlämme aus Öl-/Wasserabscheidern

130503* Schlämme aus Einlaufschächten

130506* Öle aus Öl-/Wasserabscheidern

130507* öliges Wasser aus Öl-/Wasserabscheidern

130508* Abfallgemische aus Sandfanganlagen und Öl-/Wasserabscheidern

130701* Heizöl und Diesel

130702* Benzin

130703* andere Brennstoffe (einschließlich Gemische)

130801* Schlämme oder Emulsionen aus Entsalzern

130802* andere Emulsionen

130899* Abfälle a. n. g.

140601* Fluorchlorkohlenwasserstoffe, HFCKW, HFKW

140602* andere halogenierte Lösemittel und Lösemittelgemische

140603* andere Lösemittel und Lösemittelgemische

140604* Schlämme oder feste Abfälle, die halogenierte Lösemittel enthalten

140605* Schlämme oder feste Abfälle, die andere Lösemittel enthalten

150101 Verpackungen aus Papier und Pappe

150102 Verpackungen aus Kunststoff

150103 Verpackungen aus Holz

150104 Verpackungen aus Metall

150105 Verbundverpackungen
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Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

150106 gemischte Verpackungen

150107 Verpackungen aus Glas

150109 Verpackungen aus Textilien

150110* Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe 
verunreinigt sind

150111* Verpackungen aus Metall, die eine gefährliche feste poröse Matrix (z.B. Asbest) enthalten, 
einschließlich geleerter Druckbehältnisse

150202* Aufsaug- und Filtermaterialien (einschließlich Ölfilter a. n. g.), Wischtücher und 
Schutzkleidung, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

150203 Aufsaug- und Filtermaterialien, Wischtücher und Schutzkleidung mit Ausnahme derjenigen, 
die unter 15 02 02 fallen

160103 Altreifen

160104* Altfahrzeuge

160106 Altfahrzeuge, die weder Flüssigkeiten noch andere gefährliche Bestandteile enthalten

160107* Ölfilter

160108* quecksilberhaltige Bauteile

160109* Bauteile, die PCB enthalten

160111* asbesthaltige Bremsbeläge

160112 Bremsbeläge mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 01 11 fallen

160113* Bremsflüssigkeiten

160114* Frostschutzmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

160115 Frostschutzmittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 01 14 fallen

160116 Flüssiggasbehälter

160117 Eisenmetalle

160118 Nichteisenmetalle

160119 Kunststoffe

160120 Glas

160121* gefährliche Bauteile mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 01 07 bis 16 01 11, 16 01 13 
und 16 01 14 fallen

160122 Bauteile a.n.g.

160199 Abfälle a. n. g.

160209* Transformatoren und Kondensatoren, die PCB enthalten

160210* gebrauchte Geräte, die PCB enthalten oder damit verunreinigt sind, mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 16 02 09 fallen

160211* gebrauchte Geräte, die Fluorchlorkohlenwasserstoffe, HFCKW oder HFKW enthalten

160212* gebrauchte Geräte, die freies Asbest enthalten

160213* gefährliche Bauteile enthaltende gebrauchte Geräte mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 
02 09 bis 16 02 12 fallen

160214 gebrauchte Geräte mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 02 09 bis 16 02 13 fallen

160215* aus gebrauchten Geräten entfernte gefährliche Bauteile
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160216 aus gebrauchten Geräten entfernte Bauteile mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 02 15 
fallen

160303* anorganische Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

160304 anorganische Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 03 03 fallen

160305* organische Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

160306 organische Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 03 05 fallen

160307* metallisches Quecksilber

160504* gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (einschließlich Halonen)

160505 Gase in Druckbehältern mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 05 04 fallen

160506* Laborchemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten, 
einschließlich Gemische von Laborchemikalien

160507* gebrauchte anorganische Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche 
enthalten

160508* gebrauchte organische Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche 
enthalten

160509 gebrauchte Chemikalien mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 05 06, 16 05 07 oder 16 
05 08 fallen

160601* Bleibatterien

160602* Ni-Cd-Batterien

160603* Quecksilber enthaltende Batterien

160604 Alkalibatterien (außer 16 06 03)

160605 andere Batterien und Akkumulatoren

160606* getrennt gesammelte Elektrolyte aus Batterien und Akkumulatoren

160708* ölhaltige Abfälle

160709* Abfälle, die sonstige gefährliche Stoffe enthalten

160799 Abfälle a. n. g.

160801 gebrauchte Katalysatoren, die Gold, Silber, Rhenium, Rhodium, Palladium, Iridium oder 
Platin enthalten (außer 16 08 07)

160802* gebrauchte Katalysatoren, die gefährliche Übergangsmetalle oder deren Verbindungen 
enthalten

160803 gebrauchte Katalysatoren, die Übergangsmetalle oder deren Verbindungen enthalten, a. n. 
g.

160804 gebrauchte Katalysatoren von Crackprozessen (außer 16 08 07)

160805* gebrauchte Katalysatoren, die Phosphorsäure enthalten

160806* gebrauchte Flüssigkeiten, die als Katalysatoren verwendet wurden

160807* gebrauchte Katalysatoren, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

160901* Permanganate, z.B. Kaliumpermanganat

160902* Chromate, z.B. Kaliumchromat, Kalium- oder Natriumdichromat

160903* Peroxide, z.B. Wasserstoffperoxid

160904* oxidierende Stoffe a. n. g.

161001* wässrige flüssige Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten
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Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

161002 wässrige flüssige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 10 01 fallen

161003* wässrige Konzentrate, die gefährliche Stoffe enthalten

161004 wässrige Konzentrate mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 10 03 fallen

161101* Auskleidungen und feuerfeste Materialien auf Kohlenstoffbasis aus metallurgischen 
Prozessen, die gefährliche Stoffe enthalten

161102 Auskleidungen und feuerfeste Materialien auf Kohlenstoffbasis aus metallurgischen 
Prozessen mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 11 01 fallen

161103* andere Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus metallurgischen Prozessen, die 
gefährliche Stoffe enthalten

161104 andere Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus metallurgischen Prozessen mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 16 11 03 fallen

161105* Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus nichtmetallurgischen Prozessen, die 
gefährliche Stoffe enthalten

161106 Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus nichtmetallurgischen Prozessen mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 16 11 05 fallen

170101 Beton

170102 Ziegel

170103 Fliesen und Keramik

170106* Gemische aus oder getrennte Fraktionen von Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik, die 
gefährliche Stoffe enthalten

170107 Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 
01 06 fallen

170201 Holz

170202 Glas

170203 Kunststoff

170204* Glas, Kunststoff und Holz, die gefährliche Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe 
verunreinigt sind

170301* kohlenteerhaltige Bitumengemische

170302 Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 03 01 fallen

170303* Kohlenteer und teerhaltige Produkte

170401 Kupfer, Bronze, Messing

170402 Aluminium

170403 Blei

170404 Zink

170405 Eisen und Stahl

170406 Zinn

170407 gemischte Metalle

170409* Metallabfälle, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

170410* Kabel, die Öl, Kohlenteer oder andere gefährliche Stoffe enthalten

170411 Kabel mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 04 10 fallen

170503* Boden und Steine, die gefährliche Stoffe enthalten

170504 Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen
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170505* Baggergut, das gefährliche Stoffe enthält

170506 Baggergut mit Ausnahme desjenigen, das unter 17 05 05 fällt

170507* Gleisschotter, der gefährliche Stoffe enthält

170508 Gleisschotter mit Ausnahme desjenigen, der unter 17 05 07 fällt

170601* Dämmmaterial, das Asbest enthält

170603* anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen besteht oder solche Stoffe enthält

170604 Dämmmaterial mit Ausnahme desjenigen, das unter 17 06 01 und 17 06 03 fällt

170605* asbesthaltige Baustoffe

170801* Baustoffe auf Gipsbasis, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

170802 Baustoffe auf Gipsbasis mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 08 01 fallen

170901* Bau- und Abbruchabfälle, die Quecksilber enthalten

170902* Bau- und Abbruchabfälle, die PCB enthalten (z.B. PCB-haltige Dichtungsmassen, PCB-
haltige Bodenbeläge auf Harzbasis, PCB-haltige Isolierverglasungen, PCB-haltige 
Kondensatoren)

170903* sonstige Bau- und Abbruchabfälle (einschließlich gemischte Abfälle), die gefährliche Stoffe 
enthalten

170904 gemischte Bau- und Abbruchabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 09 01, 17 09 
02 und 17 09 03 fallen

180101 spitze oder scharfe Gegenstände (außer 18 01 03)

180104 Abfälle, an deren Sammlung und Entsorgung aus infektionspräventiver Sicht keine 
besonderen Anforderungen gestellt werden (z. B. Wund- und Gipsverbände, Wäsche, 
Einwegkleidung, Windeln)

180106* Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten

180107 Chemikalien mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 01 06 fallen

180108* zytotoxische und zytostatische Arzneimittel

180109 Arzneimittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 01 08 fallen

180110* Amalgamabfälle aus der Zahnmedizin

180201 spitze oder scharfe Gegenstände mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 02 02 fallen

180203 Abfälle, an deren Sammlung und Entsorgung aus infektionspräventiver Sicht keine 
besonderen Anforderungen gestellt werden

180205* Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten

180206 Chemikalien mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 02 05 fallen

180207* zytotoxische und zytostatische Arzneimittel

180208 Arzneimittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 02 07 fallen

190102 Eisenteile, aus der Rost- und Kesselasche entfernt

190105* Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

190106* wässrige flüssige Abfälle aus der Abgasbehandlung und andere wässrige flüssige Abfälle

190107* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung

190110* gebrauchte Aktivkohle aus der Abgasbehandlung

190111* Rost- und Kesselaschen sowie Schlacken, die gefährliche Stoffe enthalten
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190112 Rost- und Kesselaschen sowie Schlacken mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 01 11 
fallen

190113* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält

190114 Filterstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 19 01 13 fällt

190115* Kesselstaub, der gefährliche Stoffe enthält

190116 Kesselstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 19 01 15 fällt

190117* Pyrolyseabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

190118 Pyrolyseabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 01 17 fallen

190119 Sande aus der Wirbelschichtfeuerung

190199 Abfälle a. n. g.

190203 vorgemischte Abfälle, die ausschließlich aus nicht gefährlichen Abfällen bestehen

190204* vorgemischte Abfälle, die wenigstens einen gefährlichen Abfall enthalten

190205* Schlämme aus der physikalisch-chemischen Behandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

190206 Schlämme aus der physikalisch-chemischen Behandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 19 02 05 fallen

190207* Öl und Konzentrate aus Abtrennprozessen

190208* flüssige brennbare Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

190209* feste brennbare Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

190210 brennbare Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 02 08 und 19 02 09 fallen

190211* sonstige Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

190299 Abfälle a. n. g.

190304* als gefährlich eingestufte teilweise stabilisierte Abfälle, mit Ausnahme derjenigen, die unter 
19 03 08 fallen

190305 stabilisierte Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 03 04 fallen

190306* als gefährlich eingestufte verfestigte Abfälle

190307 verfestigte Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 03 06 fallen

190308* teilweise stabilisiertes Quecksilber

190401 verglaste Abfälle

190402* Filterstaub und andere Abfälle aus der Abgasbehandlung

190403* nicht verglaste Festphase

190404 wässrige flüssige Abfälle aus dem Tempern

190501 nicht kompostierte Fraktion von Siedlungs- und ähnlichen Abfällen

190503 nicht spezifikationsgerechter Kompost

190599 Abfälle a. n. g.

190702* Deponiesickerwasser, das gefährliche Stoffe enthält

190703 Deponiesickerwasser mit Ausnahme desjenigen, das unter 19 07 02 fällt
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190801 Sieb- und Rechenrückstände

190802 Sandfangrückstände

190806* gesättigte oder verbrauchte Ionenaustauscherharze

190807* Lösungen und Schlämme aus der Regeneration von Ionenaustauschern

190808* schwermetallhaltige Abfälle aus Membransystemen

190809 Fett- und Ölmischungen aus Ölabscheidern, die ausschließlich Speiseöle und -fette 
enthalten

190810* Fett- und Ölmischungen aus Ölabscheidern mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 08 09 
fallen

190811* Schlämme aus der biologischen Behandlung von industriellem Abwasser, die gefährliche 
Stoffe enthalten

190812 Schlämme aus der biologischen Behandlung von industriellem Abwasser mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 19 08 11 fallen

190813* Schlämme aus einer anderen Behandlung von industriellem Abwasser, die gefährliche 
Stoffe enthalten

190814 Schlämme aus einer anderen Behandlung von industriellem Abwasser mit Ausnahme 
derjenigen, die unter 19 08 13 fallen

190899 Abfälle a. n. g.

190901 feste Abfälle aus der Erstfiltration und Siebrückstände

190902 Schlämme aus der Wasserklärung

190903 Schlämme aus der Dekarbonatisierung

190904 gebrauchte Aktivkohle

190905 gesättigte oder gebrauchte Ionenaustauscherharze

190906 Lösungen und Schlämme aus der Regeneration von Ionenaustauschern

190999 Abfälle a. n. g.

191001 Eisen- und Stahlabfälle

191002 NE-Metall-Abfälle

191003* Schredderleichtfraktionen und Staub, die gefährliche Stoffe enthalten

191004 Schredderleichtfraktionen und Staub mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 10 03 fallen

191005* andere Fraktionen, die gefährliche Stoffe enthalten

191006 andere Fraktionen mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 10 05 fallen

191101* gebrauchte Filtertone

191102* Säureteere

191103* wässrige flüssige Abfälle

191104* Abfälle aus der Brennstoffreinigung mit Basen

191105* Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

191106 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 19 11 05 fallen

191107* Abfälle aus der Abgasreinigung

191199 Abfälle a. n. g.

Seite 27 von 29 zu ZZET005000351005



Abfallschlüssel
(ggf. mit „*“-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

191201 Papier und Pappe

191202 Eisenmetalle

191203 Nichteisenmetalle

191204 Kunststoff und Gummi

191205 Glas

191206* Holz, das gefährliche Stoffe enthält

191207 Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 19 12 06 fällt

191208 Textilien

191209 Mineralien (z.B. Sand, Steine)

191210 brennbare Abfälle (Brennstoffe aus Abfällen)

191211* sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechanischen Behandlung 
von Abfällen, die gefährliche Stoffe enthalten

191212 sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechanischen Behandlung 
von Abfällen mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 12 11 fallen

191301* feste Abfälle aus der Sanierung von Böden, die gefährliche Stoffe enthalten

191302 feste Abfälle aus der Sanierung von Böden mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 13 01 
fallen

191303* Schlämme aus der Sanierung von Böden, die gefährliche Stoffe enthalten

191304 Schlämme aus der Sanierung von Böden mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 13 03 
fallen

191305* Schlämme aus der Sanierung von Grundwasser, die gefährliche Stoffe enthalten

191306 Schlämme aus der Sanierung von Grundwasser mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 13 
05 fallen

191307* wässrige flüssige Abfälle und wässrige Konzentrate aus der Sanierung von Grundwasser, 
die gefährliche Stoffe enthalten

191308 wässrige flüssige Abfälle und wässrige Konzentrate aus der Sanierung von Grundwasser 
mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 13 07 fallen

200101 Papier und Pappe

200102 Glas

200108 biologisch abbaubare Küchen- und Kantinenabfälle

200110 Bekleidung

200111 Textilien

200113* Lösemittel

200114* Säuren

200115* Laugen

200117* Fotochemikalien

200119* Pestizide

200121* Leuchtstoffröhren und andere quecksilberhaltige Abfälle

200123* gebrauchte Geräte, die Fluorchlorkohlenwasserstoffe enthalten

200125 Speiseöle und -fette
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200126* Öle und Fette mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 25 fallen

200127* Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze, die gefährliche Stoffe enthalten

200128 Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 
27 fallen

200129* Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

200130 Reinigungsmittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 29 fallen

200131* zytotoxische und zytostatische Arzneimittel

200132 Arzneimittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 31 fallen

200133* Batterien und Akkumulatoren, die unter 16 06 01, 16 06 02 oder 16 06 03 fallen, sowie 
gemischte Batterien und Akkumulatoren, die solche Batterien enthalten

200134 Batterien und Akkumulatoren mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 33 fallen

200135* gebrauchte elektrische und elektronische Geräte, die gefährliche Bauteile enthalten, mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 21 und 20 01 23 fallen

200136 gebrauchte elektrische und elektronische Geräte mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 
21, 20 01 23 und 20 01 35 fallen

200137* Holz, das gefährliche Stoffe enthält

200138 Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fällt

200139 Kunststoffe

200140 Metalle

200141 Abfälle aus der Reinigung von Schornsteinen

200201 biologisch abbaubare Abfälle

200202 Boden und Steine

200203 andere nicht biologisch abbaubare Abfälle

200301 gemischte Siedlungsabfälle

200302 Marktabfälle

200303 Straßenkehricht

200304 Fäkalschlamm

200306 Abfälle aus der Kanalreinigung

200307 Sperrmüll

200399 Siedlungsabfälle a. n. g.
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